
Anmeldung
Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an. 
Sie erhalten umgehend Nachricht.

Seminarorganisation
Bianca Clasen, Tel.: 04630-55111
E-Mail: clasen@sankelmark.de

Kosten 
Die Tagungsgebühr beträgt je Person:
mit Übernachtung und Mahlzeiten
im Einzelzimmer:                                      € 329,00
im Doppelzimmer:                                    € 317,00
ohne Übernachtung/Frühstück:              € 245,00 
Schülerinnen/Schüler, Auszubildende, 
Studierende (bis 25 Jahre)                              € 50,00

Stornierung
Bei einer Absage 10 bis 4 Tage vor Beginn der Veran-
staltung berechnen wir 15 % der Tagungsgebühr, bei 
3 bis 1 Tag(en) vor Beginn 25 %, ab dem Anreisetag  
50 %.  Reisen Sie ohne Mitteilung nicht an, ist der 
gesamte Veranstaltungspreis fällig.

EINLADUNG ANREISE
Durch grausame Sturmfluten, die „Mandränken“, 
sind die zehn Halligen im Wattenmeer im Laufe 
der Jahrhunderte geformt worden. Das Leben 
mitten in der Nordsee ohne schützenden Deich 
war und ist bis heute entbehrungsreich, aber auch 
ganz einzigartig. In der Abgeschiedenheit und bei 
etwa 50-mal Landunter im Jahr sind die Bewoh-
ner auf die Nachbarn ihrer Warft angewiesen.
Wir erkunden von Sankelmark aus die Welt des 
nordfriesischen Wattenmeeres.
Herzlich willkommen zu unserem Seminar.
Dr. Christian Pletzing           Dr. Kirsten Schulze
Akademiedirektor                     Tagungsleitung

Mit dem Auto erreichen Sie die Akademie am einfachs-
ten über die Autobahn Hamburg-Flensburg-Kolding (A7), 
Abfahrt Anschlussstelle Nr. 4 Tarp. Weiter auf der U 46 
Richtung Sörup bis zum Kreisverkehr: Von dort der U 67 in 
Richtung Flensburg folgen, bis nach ca. 6 km ein Hinweis-
schild den Weg zur Akademie weist. 

Bahnreisende fahren bis zum Bahnhof Flensburg. Von 
dort ist die Akademie Sankelmark mit dem Taxi (Kosten ab 
ca. 23,00 EUR) oder mit den Buslinien 640 und 860 zu er-
reichen. Weitere Informationen zur Anreise finden Sie auf 
unserer Homepage.

Die einzigartige 
Welt der Halligen

Seminar mit Exkursion
26. bis 28. Juni 2026

Titelillustration: Hallig Hooge, iStock, Quelle: Iryna 
Shpulak; Schafe, iStock, Quelle: Dirschl; Boot am 
Wattenmeer bei Low Tide, Hallig Hooge, Watten-
meer Nationalpark, Deutschland, iStock, Quelle:  
Conny Pokorny; Karte der Schleswig-Holsteini-
schen Halligen im Nordfriesischen Wattenmeer, 
Deutschland, Deutschland ,iStock, Quelle: Rainer 
Lesniewski



PROGRAMM

Freitag, 26. Juni 2026

	 18.00	 Abendessen

	 19.00	 Begrüßung und Einführung 
		  Dr. Kirsten Schulze, Europäische Akade-	
		  mie Schleswig-Holstein 

	 19.15	 Alltag auf der Hallig
	 	 Knut Baudewik, Kiel

	anschl.	 Nach(t)gespräche in der Seebar

Samstag, 27. Juni 2026

	 7.30	 Frühstück

	 8.30	 Busfahrt nach Schlüttsiel

	 10.00	 Abfahrt der Fähre in Schlüttsiel

	 11.15	 Ankunft auf der Hallig Hooge

		  Willkommen: Ein Rundgang über die Hallig
		  Mareike Böhmer, Föhr 

	anschl.	 Verzehr der mitgenommenen Lunchpakete

	 13.30	 Besichtigung der Kirche und der  
		  Hanswarft
	 14.00	 Tee, Kaffee und Friesentorte in der  
		  Hanswarft

	 15.00	 Das Leben der Frauen auf den Halligen 
		  Mareike Böhmer

	 16.00	 Abfahrt der Fähre von Hallig Hooge 

	 17.25	 Ankunft in Schlüttsiel

	 17.30	 Rückfahrt zur Akademie

	 18.30	 Abendessen

	 19.30	 Springflut: Ein Winter auf Hooge, 2010
		  Filmausschnitte mit anschließender  
		  Diskussion
		  Dr. Kirsten Schulze

	anschl.	 Nach(t)gespräche in der Seebar

Sonntag, 28. Juni 2026

	 7.30	 Frühstück

	 9.00	 Der Nationalpark Wattenmeer
		  Dr. Kirsten Schulze

	 10.30	 Tee, Kaffee und Kuchen

	 11.00	 Die Halligen in der Literatur
		  Prof. Dr. Thomas Steensen

	 12.30	 Mittagessen

	anschl.	 Abreise

Programmänderung vorbehalten.

Hinweis: Während der Exkursion auf der Hallig 
legen wir eine Fußstrecke von ca. 2 Kilometern 
zurück.

Knut Baudewik auf der Ipkenswarft auf Hallig 
Hooge geboren, verbrachte seine ersten Lebens-
jahre auf der Hallig und zog als Zehnjähriger zum 
weiterführenden Schulbesuch auf das nordfriesi-
sche Festland um. Nach dem Studium der „Stadt- 
und Regionalplanung“ an der Technischen Uni-
versität Berlin und einem Referendariat in Hessen 
arbeitete Knut Baudewig bis zu seiner Pensionie-
rung als Stadtplaner im Stadtplanungsamt in Kiel. 
Während der ganzen Zeit war er oft auf der Hallig 
Hooge, um seine Eltern zu unterstützen. Nach de-
ren Tod übernahm er den elterlichen Bauernhof.
Mareike Böhmer hat Geschichte und Frisistik stu-
diert. In der Fering Stiftung ist sie für das Archiv, 
das Lektorat von Büchern und die Betreuung der 
Besucher zuständig.
Dr. Kirsten Schulze, studierte Russisch, Pädago-
gik und Geografie in Hamburg und in den USA. 
Dissertation im Fach Geografie über Estland. 
Langjährige Tätigkeit als freiberufliche Studien-
leiterin an der Ostsee-Akademie in Lübeck-Trave-
münde und seit 2013 am Akademiezentrum San-
kelmark. Seit ihrer Kindheit verbringt sie mehrere 
Wochen im Jahr an der Nordsee.
Prof. Dr. Thomas Steensen ist freier Autor in Hu-
sum. Von 1987 bis 2018 leitete er das Nordfriisk 
Instituut in Bredstedt. An der Universität Flens-
burg lehrte er Friesisch mit Schwerpunkt Ge-
schichte und Landeskunde. Ehrenamtlich war er 
als Vorsitzender der Gesellschaft für Schleswig-
Holsteinische Geschichte und Vorstandsmitglied 
im Landeskulturverband Schleswig-Holstein tätig.

Zu den zehn deutschen Halligen im nordfriesi-
schen Wattenmeer, die sich durch ihre ungedeich-
te Lage und Besiedlung auf Warften auszeichnen, 
gehören Langeneß, Hooge, Gröde, Oland, Nord-
strandischmoor, Hamburger Hallig, Süderoog, 
Südfall, Norderoog und Habel. Sie liegen vor der 
Küste Schleswig-Holsteins, wobei fünf der Inseln 
bewohnt sind. 

REFERIERENDE


